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Voitsberg, 29.04.2010 
 
 

Umrüstung DKW Voitsberg 3 von Braunkohle auf Steinkohle! 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Weinberger! 
 
In der Presse wurden besonders in den letzten Monaten zahlreiche Artikel und bezahlte Anzeigen über das 
geplante Investitionsvorhaben von A-TEC – Umrüstung des bestehenden Braunkohlekraftwerkes DKW 
Voitsberg 3 auf Steinkohle geschaltet. 
 
Nachstehend einige Kurzauszüge der zahlreichen von A-TEC forcierten Pressemeldungen: 
 

 Vorzeigeprojekt für Voitsberg – annähernd emissionsfreier Kraftwerksbetrieb in 1 ½ Jahren nach 
der Inbetriebnahme  

 internationales Vorzeigeprojekt mit umweltschonender Technologie 
 Technologie- und Kompetenzzentrum für Umwelttechnik und Trainingszentrum für 

Kraftwerksbetrieb 
 Aussage von Lobbyist Gerhard Hirschmann – er versteht die ganze Aufregung nicht, Investor 

Mirko Kovats will und wird das Kraftwerk nicht in Betrieb nehmen... 
 CC-ready Status des umgerüsteten Kraftwerkes am Tag der Inbetriebnahme 
 bereits im Vorjahr wurde vom Sekretär des Landeshauptmannes Mag. Voves – Mag. Herzeg 

schriftlich und mündlich mitgeteilt und zugesichert, dass das Kraftwerk ohne CCS-System nicht 
in Betrieb gehen wird... 

 usw. usw . - diese Darstellungsliste könnte noch wesentlich erweitert werden 
 

All diese Mitteilungen stehen aber im Widerspruch zu den Einreichunterlagen zur Genehmigungs-
verhandlung am 1. Juli 2009 und Ihrer vehementen Forderung, auf den Betriebsgenehmigungen und die in 
den Bescheiden festgelegten Emissionswerten von Altanlagen für das Kraftwerk zu bestehen. 
 
Als Plattform für direkt betroffene Menschen, Nachbarn und Anrainer, haben wir daher das Recht eine 
korrekte und den Tatsachen entsprechende Aufklärung über Ihr Vorhaben zu bekommen. Auch von der 
steirischen Politik wurde seit vorigem Jahr diese Aufklärung wiederholt eingefordert. In Ihrem Artikel in der 
WOCHE vom 11.3.2010 haben Sie selbst diese Informationsunterlassung öffentlich beteuert. 
 
Wir ersuchen daher um einen kurzfristigen Informationstermin für das Kernteam der Bürgerinitiative „Zukunft 
- Bezirk Voitsberg“ in Voitsberg und erwarten umgehend Ihre Terminvorschläge. Für die Besprechung 
werden wir Ihnen die Lokalität organisieren. Wegen der Berufstätigkeit von einem Großteil der beteiligten 
Personen ersuchen wir einen Besprechungstermin ab 18 Uhr einzuplanen. 
 
Für Ihre kurzfristige Terminbekanntgabe möchten wir uns höflichst bedanken. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Georg Kürzl  
Vereinsobmann  
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